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Wir bedanken uns für Ihre Treue!
Allen Gästen und Besuchern eine schöne 
Zeit auf der Lathener Kirmes 2017!

Euer Team von Schönheit & mehr.

NUR AM KIRMESSONNTAG!!!
03. September 2017 ab 13:00 Uhr20% RABATT AUF ALLES

außer Kretaprodukte!

Kirchstraße 6 · 49762 Sustrum-Moor · Tel.: 05939-432

Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser, eine Veranstaltung 
in einem Ort mehr als 100 Jahre zu halten - das 
ist nicht selbstverständlich. So ergeht es der 
jährlichen Kirmes. Das ursprüngliche „Kirchweih-
fest“ wurde seit dem 15. Jahrhundert anlässlich 
der jährlichen Wiederkehr des Tages der Kirch-
weihe eines Kirchengebäudes gefeiert. Der Tag 
der Kirchweihe hatte damals den Rang eines 
Hochfestes. Dieses Fest hat in den vielen Jahren 
viele Wandlungen erlebt. 

Um weiterhin ein traditionelles Fest wie dieses 
in der Samtgemeinde Lathen feiern zu können 
bedarf es Ihrer Mithilfe! Kommen Sie und be-
suchen Sie Ihre Kirmes - nehmen Sie am Gewinn-
spiel teil, nutzen Sie für Ihre Kinder oder Enkel 
das attraktive Angebot des Kirmes-Scheckheftes 
und genießen Sie ein paar gesellige Stunden mit 
dem Bekanntenkreis auf der Kirmes vom 02. - 04. 
September 2017.

Wir von der Marketing- und Tourismusgenossen-
schaft freuen uns gemeinsam mit der Gemeinde 
Lathen auf Ihr Kommen und wünschen ein paar 
schöne Kirmestage.

Vergessen möchte ich dazu auch nicht das Wein-
fest am 09. September zusammen mit der Wie-
dereröffnung der Hilter Mühle durch die Familie 
Bruns sowie dem darauffolgenden Dreschfest 
am 10. September 2017. Ihnen viel Spass beim 
Lesen dieser Ausgabe.

Geschäftsführer
Matthias Gehrs
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Unsere Bürgermeister duellierten sich 
im Verkauf von Fair-Trade-Kaffee

Helping Hands Herbstfest
Erste Veranstaltung auf dem neuen
Helping Hands Gelände in Lathen

Mary’s Meals Aktion
Schultaschen-Sammelaktion an 
unseren Grundschulen

Kolping Recycling
Kolping Recycling will weiter wachsen

Raspo Inside u.v.m.
Etiam faucibus tortor a ipsum ante 
ipsum primis in faucibus

Wochenmarkt
Wettbewerb - Name gesucht! 
Wochenmarktangebote

Glasfaser ins Haus
1300 weitere Haushalte werden ans 
Glasfasernetz angeschlossen

Kirmes 2017
Sonderseiten mit allen Informationen 
zur Lathener Kärmse 2017

Hund im Freibad 2017
Das Freibad beendet die Saison wieder 
mit einem Hundeschwimmen

Kartoffelfest 
Auch 2017 dreht sich an diesem Tag 
wieder alles um die Kartoffel

Wein- und Dreschfest
Mit musikalischer Unterhaltung und 
ausgedehntem Rahmenprogramm

Kiga Purzelbaum
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3 Tage Kirmes in Lathen – In Lathen wird ab 
dem kommenden Samstag, 2. September bis 
Montag, 4. September die traditionelle Kirmes 
auf dem Erna-de-Vries-Platz und drumherum 
gefeiert. Die Kirmes beginnt um 14.00 Uhr. 
Unsere Bürgermeisterin Frau Luise Redenius-
Heber wird gegen 16.00 Uhr das Fest offiziell 
eröffnen und ein Fass Freibier anstechen. Am 
Samstagnachmittag findet um 16.00 Uhr - vor 
dem Freibieranstich - eine große Verlosung 
statt, bei der es viele attraktive Preise zu ge-
winnen gibt. U.a. ein Weber-Grill, ein Fernseher 
oder ein Makita Bauradio u.v.m.

Die Lose können zum Preis von 1,00 € in den 
teilnehmenden Geschäften des Lathener 
Einzelhandels, am Donnerstag am Schießwa-
gen der Fa. Hansen & Kranz, sowie am Kirmes-
samstag ab 14 Uhr auf dem Kirmesplatz erwor-
ben werden.

Auch das Angebot für Kirmesscheckheft-
Inhaber, innerhalb der Zeit von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr ein Fahrgeschäft kostenlos in An-
spruch nehmen zu können, wird sicherlich 
wieder viele Besucher zum Marktplatz locken.

An zahlreichen Ständen warten leckere Spe-
zialitäten und kühle Erfrischungen auf die Be-
sucher.

Am Kirmessonntag sind die Lathener Ge-
schäfte, die auch in diesem Jahr wieder attrak-
tive Kirmesangebote vorhalten, von 13.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr geöffnet. Im Kirmeszelt werden 

am Sonntag ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
angeboten und am Kirmesmontag findet ab 
11.00 Uhr ein „zünftiger“ Frühschoppen mit 
musikalischer Unterhaltung und Mittagessen 
statt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Der Kaufpreis für ein Scheckheft beträgt 6,00 
€ (Wert der Gutscheine ca. 20,00 €). Jedes Kir-
messcheckheft enthält ein Los für die Tombola 
am Samstag.

Der Kirmesmontag ist traditionell Familientag. 
Bis 20.00 Uhr reduzieren die Fahrgeschäfte 
ihre Preise; die übrigen Geschäfte bieten ihre 
Waren verbilligt an. Hierdurch soll es insbe-
sondere Familien ermöglicht werden, bei ger-
ingem finanziellen Aufwand Kirmes zu feiern.

Herzlich eingeladen sind neben den Bürger-
innen und Bürgern ebenso Unternehmer mit 
ihren Mitarbeitern. Gemeinsam zusammen fei-
ern und so die Gemeinschaft

stärken ist dabei ein wichtiger Aspekt. Ein 
großes Höhenfeuerwerk, das den Lathener 
Himmel

gegen 21.00 Uhr in bunte Farben tauchen 
wird, ist ein würdiger Abschluss der Lathener 
Kirmes 2017 in der Samtgemeinde Lathen.

LaOther Kärmse
vom 02. bis 04. September 2017
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Aktion Kaffeepause
Nun steht es fest. Mit 259 Tassen ausgeschenktem Kaffee hat Gerd Führs Bürger-
meister der Gemeinde Fresenburg den Wettbewerb „Kaffeepause“ gewonnen. 

In der Ferienzeit hat jeden Mittwoch ein Bürgermeister 
der Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Lathen eine 
Stunde fair gehandelten Kaffee oder Tee an die Besucher 
des Wochenmarktes ausgeschenkt. Nun fand die Preisver-

leihung statt. Dieser Wettbewerb war in aller Munde. „Welcher 
Bürgermeister hat den meisten Kaffee ausgeschenkt“. In den 
letzten sechs Wochen sind über 130 l Kaffee an die Besucher 
des Lathener Wochenmarktes ausgeschenkt worden, so beri-
chtete Andrea Schmees vom Arbeitskreis (AK) „Fairer Handel“. 
Zusammen haben die Bürgermeister 1.043 Tassen fair gehan-
delten Kaffee oder Tee an die Besucher verteilt. Einige Gäste 
berichteten, dass sie sogar drei bis vier Tassen Kaffee inner-
halb einer Stunde getrunken haben, um ihren Bürgermeister 
zu unterstützen. „Es gab sogar einige Kaffeepause-Fans, dass 
sind die Personen, die jedes Mal dabei waren“, so freute sich 
Andrea Schmees bei der Preisverleihung. Als Fairer Handel 
wird ein kontrollierter Handel bezeichnet, bei dem den Er-
zeugern für die gehandelten Produkte oder Produktbestand-
teile meist ein von den einzelnen Fair-Trade-Organisationen 
unterschiedlich bestimmter „Mindestpreis“ bezahlt wird, so 

Johanna Willenborg vom AK „Fairer Handel“. Einen herzlichen 
Dank sprach Johanna Willenborg an alle Besucher für die 
großzügigen Spenden aus. Bei dieser Aktion sei ein Erlös von 
über 1.000 Euro für das Brasilienprojekt zusammengekom-
men. Als Dank für die Teilnahme an diesem Wettbewerb 
erhielt jeder Bürgermeister eine Urkunde sowie ein Paket 
Kaffee aus dem fairen Handel.  Der Sieger des Wettbewerbs 
erhielt eine Siegerurkunde sowie einen Korb mit verschie-
densten fair gehandelten Kaffeesorten.

Gerd Führs bedankte sich für die große Unterstützung. „Ich 
werde wahrscheinlich nun öfters Kaffee ausschenken müs-
sen, da ja nun jeder weiß, dass ich das gut kann“, so freute 
sich Gerd Führs sehr über die Auszeichnung.

Samtgemeindebürgermeister Karl-Heinz Weber bedankte 
sich bei Johanna Willenborg, Claudia Reinken und Andrea 
Schmees für die Idee und Umsetzung der gelungenen Aktion 
auf dem Lathener Wochenmarkt mit einem Blumenstrauß.

FOTO: SAMTGEMEINDE LATHEN
Im Bild v.l. August Kock (Vertreter der Gemeinde Lathen), Georg Raming-Freesen (Gemeinde Oberlangen), Heiner Bojer 
(Gemeinde Renkenberge), Heinz-Hermann Hoppe (Gemeinde Sustrum), Hermann Albers (Gemeinde Niederlangen), 
Sieger Gerd Führs (Gemeinde Fresenburg), Samtgemeindebürgermeister Karl-Heinz Weber, Claudia Reinken, 
Johanna Willenborg und Andrea Schmees.
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HELPING HANDS
1. LATHENER HERBSTFEST

Die Hilfsorganisation „helping hands“ 
ist in Lathen angekommen. Nach 10 
Monaten Umbau und Verschönerung 
kann jetzt die erste große Veranstaltung 
starten.  

Am 1. Oktober 2017 sollen die vielen 
Verschönerungen mit einem Herbstfest 
gefeiert werden. Auf dem großen Gelän-
de sind neben einer Bühne auch eine 
Outdoorküche und diverse gemütliche 
Nischen zum Verweilen entstanden. 

So sollen den Gästen viele herbstliche 
Köstlichkeiten und andere Besonderhe-
iten geboten werden. Zusammen mit 
dem Landfrauenverein aus Lathen wird 
es auch einen Bücherbasar und hand-
werkliche Besonderheiten geben. Auf 
der Bühne werden der Heeder Chanty-
Chor und wahrscheinlich auch noch 
weitere Musik- und Tanzgruppen zur 
guten Stimmung beitragen. 

Das Fest wird am Sonntag, dem 1. Okto-
ber von 15 bis 20 Uhr stattfinden. 

Jeder ist eingeladen, „helping hands“ in 
diesem Rahmen kennen zu lernen.

Sollte der eine oder andere den Wun-
sch verspüren, sich bei diesem Event 
noch miteinzubringen, so ist er herzlich 
willkommen. Informationen hierzu gibt 
es bei Hansi Brake, Tel. 0176-96028084

Die Nachbarschaftsaktion „Augen auf 
für nebenan“ ist ein Gemeinschafts-
projekt des Niedersächsischen Städte- 
und Gemeindebundes mit dem 
Landeskriminalamt Niedersachsen 
und den VGH Versicherungen. 

Ziel der Initiative ist es, das Verant-
wortungsbewusstsein und die nach-
barschaftliche Hilfsbereitschaft zu 
stärken, um Einbrüchen vorzubeugen. 
Zwar helfen Schutzmaßnahmen an 
Türen und Fenstern, aber die wachsa-
men Augen der Nachbarn sind durch 
nichts zu ersetzen. Aktionsaufkleber an 
Haus- und Wohnungstüren, Briefkästen 

und Fenstern 
signalisieren den 
Menschen, dass 
sie nicht anonym 
nebeneinander, 
sondern nach-
barschaftlich mi-
teinander leben. 
Denn ein partnerschaftliches Mitein-
ander aller Bürgerinnen und Bürger ist 
eine wichtige Voraussetzung für eine 
erfolgreiche Kriminalitätsverhütung 
und -bekämpfung.

AUGEN AUF FÜR NEBENAN

Mit der Gemein-
schaftsaktion „Augen 
auf für nebenan“ 
signalisieren Sie 
eine aktive und 
aufmerksame Nach-
barschaft!

Die Aufkleber er-
halten Sie im Rathaus 
der Samtgemeinde 
Lathen.
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Lathen, 11. August 2017. Das Oldenburger Telekommunika-
tions- und Energieunternehmen EWE wird im Rahmen des 
umfassenden Glasfaser- Infrastrukturausbaus jetzt auch in 
der Gemeinde Lathen rund 1.300 Haushalten in einem ersten 
Bauabschnitt einen direkten Glasfaserhausanschluss ermögli-
chen.

Heute stellten Lathens Bürgermeisterin Luise Redenius-He-
ber, die Bundestagsab- geordnete Gitta Connemann, Sam-
tgemeindebürgermeister Karl-Heinz Weber sowie der Leiter 
der EWE Netzregion Cloppenburg/Emsland Ralf Kuper die 
Breitbandaktivitäten vor. EWE wird das Glasfasernetz ohne 
Vorbedingungen errichten und ermöglicht allen profitieren-
den Haushalten einen direkten Anschluss an die Datenauto-
bahn.

Direkte Glasfaserhausanschlüsse sind die Zukunft der Breit-
bandinfrastruktur. Mit der so genannten „FTTH – Fibre to the 
Home – Technologie“ ist der Internetzu- gang praktisch un-
gebremst. Da komplett auf leistungsdämpfende Kupferkabel 
verzichtet wird, garantieren die Glasfaserhausanschlüsse sehr 
hohe und stabile Bandbreiten im Gigabitbereich.

EWE hat in Lathen bereits vor einigen Jahren Glasfaserdirek-
tanschlüsse für rund 1.600 Haushalte im östlichen Teil der Ge-
meinde ermöglicht. In 2018 wird EWE nun im westlichen Teil 
der Gemeinde rund 1.300 weitere Haushalte mit einem Hoch-
geschwindigkeitsanschluss versorgen können.

„Ein zuverlässiger Internetanschluss mit einer sehr hohen 
Bandbreite ist ein wesentlicher Standortvorteil. Durch den 
Ausbau wird Lathen massiv aufgewertet“, freut sich Bürger-
meisterin Luise Redenius-Heber. „Das ist ein sehr positives 
Signal für die regionale Wirtschaft und alle Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde.“ Samtgemeindebürgermeister 
Karl-Heinz Weber ergänzt, dass unabhängig von diesem zu-
kunftsweisenden Ausbau im Rahmen des Gemeinschafts-
projektes mit dem Landkreis Emsland durch die erhebliche 
Bundesförderung nahezu alle weißen Flecken im Samtge-
meindegebiet beseitigt würden. Gitta Connemann dankte 
der EWE ausdrücklich für die Initiative, über eine Milliarde 
Euro einzusetzen, um die Bandbreiten im EWE-Gebiet mas-
siv zu verbessern. Mit der Bundesförderung von rd. 60 Mio. € 
könne darüber hinaus die zum Teil schlechte Internet Versor-
gung auf dem Lande nachhaltig verbessert werden.

In 2018 startet auch die Vermarktung der Anschlüsse. In 
der Vermarktungsphase wird es die Direktanschlüsse zu 
Sonderkonditionen geben. Schon jetzt können Anträge 
gestellt werden. Drei Monate lang gibt es den Anschluss zum 

Nulltarif, danach kostet er voraussichtlich 1.200,00 Euro. Über 
den genauen Zeitraum für die Sonderkonditionen werden 
die profitierenden Haushalte noch informiert. Bei einem An-
schluss bis ins Haus ist es nicht unbedingt erforderlich, auch 
Telekommunikationsprodukte bei EWE zu bestellen oder 
EWE-Kunde zu sein. EWE wird das eigene Glasfasernetz auch 
anderen Telekommunikationsan- bietern anbieten.

Ralf Kuper, Leiter der EWE-Netzregion Cloppenburg/Emsland, 
erläutert den Ausbau in Lathen: „EWE bietet allen angeschlos-
senen Häusern sehr hohe und stabile Bandbreiten. Verbind-
ungen mit bis zu 1000 Mbit/s können Kunden bei uns bestel-
len. Egal wie groß der Bandbreitenbedarf in Zukunft sein wird. 
Damit ist jeder auf der sicheren Seite.“

Etwaige Bedenken von Hauseigentümern kann er gleich 
ausräumen: „Für unseren Ausbau nutzen wir moderne Ver-
legetechniken. Dadurch sind bei einem Hausanschluss keine 
großen Baumaßnahmen im Vorgarten notwendig. Es sind 
nur zwei sehr kleine Löcher, die gebuddelt werden müssen, 
mehr nicht. Vielmehr erzielen Hausbesitzer eine direkte Wert-
steigerung ihrer Immobilie. Das Haus wird zukunftssicher 
angebunden und über eine stabile und ausreichende Inter-
netver- bindung muss sich niemand mehr Gedanken machen 
– das ist sehr gefragt und steigert den Immobilienwert.“ Dem 
schloss sich der Lathener Samtgemeindebür- germeister an, 
denn mit der parallel im nächsten Jahr geplanten energet-
ischen Quartierssanierung im Hauptteil des Ausbaugebietes 
könnten auch ältere Immobilien zukunftssicher aufgewertet 
werden. Man werde die EWE Initiative nachhaltig unterstüt-
zen und begleiten.

Insgesamt wird EWE in den kommenden Jahren über 1,2 Mil-
liarden Euro in einen großflächigen Glasfaserausbau im Nord-
westen investieren. Damit schafft EWE die Grundlage für die 
Gigabitgesellschaft und die Digitalisierung unserer Region.

Nähere Informationen und Beratung zu den Glasfaserhau-
sanschlüssen und allen Hochgeschwindigkeitsanschlüssen 
erhalten Interessierte in den EWE Service- Punkten (z.B. in 
Hasleünne, Meppener Str. 6 ) im Internet unter www.gigaglas.
de und www.ewe.de und über die kostenlose Infoline 0800 
393 200.

GLASFASER
Glasfaser bis in die Häuser für Lathen
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„Hund im Freibad“
Am 23.09.2017 gehört das Freibad Lathen den Hunden!
Einlass nur mit Hundemarke und gültigem Impfausweis!

Wann: 23.09.2017*
Wo: Freibad Lathen
Uhrzeit: 11-16:00 Uhr
Kosten: 2 Euro/Hund
*Angebot nur gültig in Verbindung mit der Beendigung des offiziellen Badebetriebes

Bauherrenseminare in Koop-
eration mit der Architekten-
kammer Niedersachsen
Zu den Themen Umbauen, Sanieren und Barrierefrei (Um)
Bauen finden zwei Bauherrenseminare im Haus des Gastes 
in Lathen statt. Am 09.11. um 18.00 Uhr heißt es: „es muss 
nicht immer Neubau sein“. Hier geht um das Thema Um-
bauen und Sanieren. Dabei werden Fragen behandelt 
wie:  Wie geht man bei der Suche nach einer Gebrauch-
timmobilie vor? Welche rechtlichen Vorschriften gibt es 
für Umbauten? Welche Möglichkeiten bietet mein eigenes 
Wohn-haus? Wie kann ich mein Haus energetisch sanieren? 
Anhand von beispielhaften Projekten werden die Chancen, 
aber auch die möglichen Risiken beim Umbau im Bestand 
erörtert.

Am 15.11. um 18.00 Uhr findet zum Thema „barrierefrei 
Umbauen“ ebenfalls ein Themenabend statt. Wie plant 
man Barrierefreiheit? Lassen sich bestehende Häuser oder 
Wohnungen dahingehend umbauen? Und wie sorgt man 
am besten bei einem Neubau vor? Die Innenarchitektin Iris 
Zetzsche hat sich auf barrierefreies (Um)Bauen spezialisiert 
und zeigt Lösungen, die Wohnen in fast allen Lebenslagen 
ermögli-chen, ohne dabei Abstriche im Komfort und in der 
Gestaltung machen.

Die Veranstaltungen sind Teil einer Seminarreihe rund ums 
Bauen und Sanieren, die im Oktober und November auch 
in Sögel, Esterwegen und Werlte stattfinden und von der 
Energieregion Hümmling organisiert werden. Alle Termine 
finden Sie auch im Internet unter www.energieregion-
huemmling.de

Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro pro Person und Abend 
und beinhaltet einmalig den Reader „Vom Traum zum Haus“. 
Eine verbindliche Anmeldung per E-Mail ist erforderlich un-
ter info@energieregion-huemmling.de

Kontakt:
Kathrin Klaffke, Tel.: 05951-989327
klaffke@werlte.de

Von der Planung bis zur Fertigstellung
ist alles aus einer Hand!

Meisterbetrieb Eine klare Sache

Ottomeyerstraße 2 · 49779 Niederlangen
Telefon 0 59 39-95 999 59
www.ahrens-tischlermeister.de

Treppen · Glasduschsysteme · Möbeldesign · Ladenbau
Küchen- und Badmöbel

HWR-Räume · CNC-Technik und vieles mehr ...
Lathener Blättken / Ausgabe 04 · 201710



„Hund im Freibad“
Am 23.09.2017 gehört das Freibad Lathen den Hunden!
Einlass nur mit Hundemarke und gültigem Impfausweis!

Wann: 23.09.2017*
Wo: Freibad Lathen
Uhrzeit: 11-16:00 Uhr
Kosten: 2 Euro/Hund
*Angebot nur gültig in Verbindung mit der Beendigung des offiziellen Badebetriebes

„Wir haben unser Qualitätssiegel neu 
verdient“ so die Erzieherinnen aus dem 
Purzelbaum. Der Kindergarten Purzel-
baum wurde 2003 zur  Bewegungskita  
ausgezeichnet.

Bereits zum vierten Mal wurde jetzt das 
Markenzeichen verlängert. Das Pur-
zelbaumteam hatte eine gemeinsame 
Fortbildung zur Bewegungserziehung.  
Ausdauerspiele, Kinderyoga, neue 
Ideen zum Aufbau von Bewegungs-
baustellen und der Einsatz von Boom-
whackers (siehe Foto) waren Inhalte 
der Weiterqualifizierung zum Bewegten 
Kindergarten.

Qualitätssiegel 
Bewegungskita

Schultaschen 
Sammelaktion
„Mary´s Meals Schultaschen Sammelak-
tion.

Ohne Papier und Stift lernt ein Kind 
nicht schreiben! Doch vielen Kindern, 
in armen Gegenden der Welt, fehlt es 
sogar an den grundlegendsten Lernma-
terialien, wie Stiften oder Blöcken. 

Aus diesem Grund sammelten kurz vor 
den Sommerferien die Grundschule Fre-
senburg, die Grundschule Renkenberge 
/ Wippingen, das Hümmling-Gymna-
sium Sögel und weitere Schulen Ruck-
säcke und Schultaschen. 

Die Kinder haben ihre alten, nicht mehr 
benötigten Taschen an Hand einer Pack-
liste gefüllt.

Aber es wurden nicht nur einfach die 
Schultaschen gespendet, sondern es 
wurde auch im Unterricht darüber 
gesprochen, was es heißt, „so arm zu 
sein, dass man nicht mal eine Schule 
besuchen kann“. Die Kinder waren mit 
viel Begeisterung bei diesem Projekt, 
weil sie nun sahen, dass ihre alten Schul-
taschen keine Wegwerfprodukte sind, 
sondern das sie für ein anderes Kind die 
Möglichkeit zum Lernen bedeuten.

Leihoma gesucht
Vom Familienzentrum Purzelbaum 
suchen wir für die Betreuung eines 2,5 
jährigen Kindes aus Wippingen eine 
liebe Oma, die einmal wöchentlich 
am Nachmittag  Zeit hat zum Spielen, 
Spazieren gehen und für schöne ge-
meinsame Erlebnisse. 

Eine kleine finanzielle Abrechnung er-
folgt über die Familie. 

Bei Interesse rufen Sie gerne im Famil-
ienzentrum Purzelbaum unter der Tele-
fonnummer 05933 / 272 an. 

Wir freuen uns auf ihren Anruf.

Weitere Informationen unter:
www.marysmeals.de

Von der Planung bis zur Fertigstellung
ist alles aus einer Hand!

Meisterbetrieb Eine klare Sache

Ottomeyerstraße 2 · 49779 Niederlangen
Telefon 0 59 39-95 999 59
www.ahrens-tischlermeister.de

Treppen · Glasduschsysteme · Möbeldesign · Ladenbau
Küchen- und Badmöbel

HWR-Räume · CNC-Technik und vieles mehr ...
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Weinfest 2017
Auf Wunsch vieler Besucher unseres 
gemeinsamen Weinfestes im Okto-
ber 2016 haben wir zum diesjährigem 
Weinfrühschoppen am 9. September ab 
11:00 Uhr nochmals die Musikgruppe 
Solo&Tutti mit Beschäftigten der Werk-
stätten des St. Vitus Werkes Meppen 
eingeladen. 

Die nicht zu beschreibene ansteckende 
Begeisterung der 20 Musiker und Musik-
erinnen unter der Leitung von Marlene 
Bucher wird auch in diesem Jahr sehr 
schnell auf die Zuhörer überspringen.

Da wir aus der Partnergemeinde Ki-
wity an diesem Wochenende eine 
Delegation zu Gast haben, wird die 
musikalische Unterhaltung beim Wein-
schoppen bereichert durch die Folklore-
gruppe: Kiwitczanki.  Vier Männer spiel-
en als Kapelle zum Gesang und Tanz der 
in Trachten gekleideten Sängerinnen.

Im Rahmen dieser Veranstaltung ab 
11:00 Uhr steht die Wiedereröffnung 
des Gasthofes und Café’s Hilter Mühle 
der Familie Bruns mit im Vordergrund.

Der Eintritt beträgt 8,50€ inkl. einem 
Glas Wein oder anderen Getränk und 
ein Stück herzhaften Kuchen, wie z.B. 
Flamm-  Zwiebelkuchen o.ä. Angebot 
wie Quiche.

Eintrittskarten gibt es nur im Vorverkauf 
bis zum 1. September bei Modehaus 
Haasken, Bürobedarf Stubben und im 
Haus des Gastes. Eine Vorbestellung im 
HdG ist unter 05933/6647 möglich.

Der Erlös kommt den beständigen Re-
novierungsarbeiten der Hilter Mühle 
zugute.

Und deshalb sollten Sie auch das Dre-
schfest der Mühlenfreunde Hilter am 
10. September ab 11:00 Uhr besuchen, 
denn auch dieser Erlös ist für die Erhal-
tung der Hilter Mühle bestimmt. 

Im Spieker gibt es Kaffee, Kuchen und 
Schnittchen. Gegen 15:00 Uhr werden 
die Kinder der Kita Purzelbaum die Be-
sucher mit Liedern unterhalten. Auf 
weitere Angebote der Mühlenfreunde 
Hilter darf man sich freuen.
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Der schmucke Familientrakt im Anbau ist bereits fertig und 
bezogen, nun folgen die Hotelzimmer und der Gastrono-
miebereich: Patrick Bruns aus Rhede lässt derzeit die Hilter 
Mühle zu neuem Leben erwecken. 

Ein grauer Fliesenboden, warme Braun- und Weißtöne an den 
Wänden und bei den Möbeln: Gemütlich geht es im Hause 
Bruns zu. Drei Monate lang hat die junge Familie, zu der ne-
ben dem 32 Jahre alten Hausherr Patrick Bruns seine Frau Lisa 
und Töchterchen Matilda (2) gehören, den Anbau an der Ho-
tel-Gastronomie Hilter Mühle renoviert, Ende Januar konnte 
die junge Familie einziehen. Jetzt geht es Schritt für Schritt im 
Haupthaus weiter. „Ein Riesenprojekt“, gesteht der 34-Jährige, 
der 120.000 Euro für das Projekt in die Hand nimmt.

Alle bürokratischen Hürden genommen

Nach einer kleinen zeitlichen Verzögerung, die notwendig 
war, um einige kleinere bürokratische Hürden zu nehmen, 
ist das Umbau- und Sanierungssprojekt nun voll in der Spur. 
Das Entkernen der fünf Doppel- und Einzelzimmer, der alten 
Bürgermeisterwohnung, des Küchentrakts und natürlich des 
Saal- und Gaststättenbereichs haben die Bruns in den vergan-
genen Wochen selbst übernommen.

„Die Eröffnung ist für September geplant“, sagt Patrick Bruns, 
der sich sehr über das große Interesse der Bevölkerung und 
die Unterstützung der Samtgemeinde Lathen freut. Zu einem 
„Pre-Opening“ am 1. Mai waren mehrere hundert Besucher 
gekommen. Der Food-Truck, den Bruns organisiert hatte, war 
restlos ausverkauft.

Bei der Inneneinrichtung und der optischen Gestaltung der 
Räume lässt sich der gelernte Hotelbetriebswirt von der Firma 
Laura Living aus Haren (Laura Blanke und Jan Zevenbergen) 
beraten. „Deren Ideen sind super“, findet Bruns. Herausgekom-
men sind bei den Gesprächen beispielsweise die Idee, den 
Hotelzimmern (drei Doppel, zwei Einzel) ein Motto zu geben: 
Wald, Mediterran, Maritim, Landhaus und Industriecharme. 
Ohne spezielles Motto bleibt die Ferienwohnung für sechs bis 
acht Personen, die in der alten „Bürgermeisterwohnung“ ent-
steht.

Gemeinde will Spielplatz und Zufahrt erneuern

Auch der Außenbereich inklusive Biergarten/Terrasse, We-
gen und Parkplatz wird neu gestaltet. Dazu gehört auch die 
bessere Einbindung der alten Linde und der Kastanie. Die Ge-
meinde habe, so Bruns, zugesagt, den Spielplatz zu erneuern 
und teilweise die Zufahrt zu optimieren. An der Meppener 

Straße (alte B70) soll es neue Schilder geben. „Wir hoffen, mit 
allem im Sommer 2018 fertig zu sein. Dann feiert die Mühle 
ihren 200. Geburtstag“, weiß der neue Betreiber, der aus einer 
echten Gastronomenfamilie stammt. Mutter Walburga Bruns 
betreibt das „Olle Rheen“, ein Schnitzel- und Buffethaus inklu-
sive Kinderspieleparadies in Rhede, Vater Eduard Weiner hat 
als Chef mehrerer Jugendherbergen und Gastronomieb-
etrieben im Raum Osnabrück gearbeitet. „Da war mein Weg 
vorgezeichnet“, scherzt Patrick Bruns.

Kulinarisch setzt der Betreiber, der auf ein Netzwerk von wech-
selnden Jungköchen bauen kann, aber auch selber in der 
Küche und hinter der Bar stehen möchte, neben Frühstück auf 
selbst gemachte Torten. Viele Rezepte stammen von seinem 
verstorbenen Patenonkel, der einst die Landbäckerei Bruns 
betrieben hat. Auch dank seiner Zusatzausbildung als Bar-
keeper und Barista, der kunstvollen Art der Zubereitung von 
Milchkaffee-Spezialitäten, dürfen sich die Lathener vor allem 
auf die Café-Lounge freuen. Dort werden etwa 30 Gäste Platz 
finden, der Saal fasst etwa 80 Personen. Am Wochenende 
stehen dann zusätzlich „Klassiker neu interpretiert“ auf der 
Speisekarte.

Musikfestivals in Planung

Geplant sind zwei bis drei Musikfestivals auf dem Gelände. 
„Dafür bietet sich die Wiese hinter der Mühle einfach an“, 
meint Bruns. Einzelheiten, auch zur Eröffnung, werden auf der 
Facebookseite der Gastronomie Hilter Mühle bekannt gege-
ben.

Ein Bericht von Daniel Gonzalez-Tepper, Redakteur der NOZ.

Planungen für die Hilter Mühle in vollem Gange!
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Heimatverein Lathen-Wahn
Von Lathen-Wahn nach Alt-Wahn
Der erst vor gut einem Jahr gegrün-
dete Heimatverein Lathen-Wahn hat 
es sich auf die Fahnen geschrieben das 
Gedenken und das Erinnern an die alte 
Ortschaft Wahn aufrecht zu erhalten. 
Auf der ersten Generalversammlung 
im März wurde beschlossen eine Besi-
chtigung der Ortschaft Alt-Wahn zu or-
ganisieren, mit einer Führung unter der 
Leitung von Willi Maßbaum. Am ersten 
Samstag im Juli war es dann so weit. 
105 Vereinsmitglieder hatten sich am 
Dorfplatz eingefunden um mit 5 großen 
Planwagen und historischen Treckern 
nach Alt-Wahn zu fahren. Viele jüngere 

aber auch viele ältere Lathen-Wahner 
hatten sich zu dieser Fahrt angemeldet. 
Die älteren Teilnehmer sind zu Teil in 
Alt-Wahn geboren und haben natürlich 
ein besonderes Verhältnis zu diesem 
Gedenkplatz im Schießgebiet der WTD 
91. 

Auf dem Kirchplatz bei der Alt-Wahn-
er Kirche wurde man bereits von Wili 
Maßbaum erwartet. Willi Maßbaum, 
vom Heimatverein Sögel kümmert sich 
seit Jahren um den Erhalt und den Aus-
bau der Gedenkstätte. Er konnte vieles 
berichten über die 1941 aufgelöste 
Ortschaft und wurde in seinen Ausfüh-

rungen von den „alten“ Wahnern unter-
stützt. So ging man zuerst in die Grund-
mauern der zerstörten Kirche, dann 
zum alten Friedhof und später durch 
die Wege im Ortskern. In dem Pavillon 
vor der Kirche ist ein maßstabsgetreuer 
Nachbau von Alt-Wahn zu sehen, an 
dem Willi Maßbaum die alte Ortsstruk-
tur darstellen konnte. Zum Schluss 
fuhren die „Neu-Wahner“ (so werden die 
Lathen-Wahner von den Alt-Wahnern 
genannt) mit Trecker und Planwagen 
durch die alten Straßen der Ortschaft 
und die „alten“ Wahner hatten noch ei-
niges zu erzählen. Der Abschluss der Ve-
ranstaltung fand im „Wahner Eck“ statt, 
wo man gemeinsam das „Wahner Lied“ 
und „De hümmlske Bur“ singen konnte. 
Beim Klönen der jüngeren und älteren 
Vereinsmitglieder klang der Nachmittag 
dann aus.

Computer, 
Notebooks & EDV

Unterhaltungs- 
elektronik

Kommunikation & 
Mobilfunk

Alarmanlagen & 
Videoüberwachung

Event, Musik & DJ

Bitte beachten Sie unsere NEUE Rufnummer 05933 9238910
Brunen Media  |  Kolpingplatz 7  |  49762 Lathen  |  Telefon 05933 9238910  |  www.brunenmedia.de
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KARTOFFELFEST
AUF DEM WOCHENMARKT

Am Mittwoch, 27. September 2017, fin-
det ab 10:00 Uhr das Kartoffelfest auf 
dem Lathener Wochenmarkt statt. Pfar-
rer Matthias Schneider, BoJe-Verbund, 
eröffnet die Veranstaltung. Zahlreiche 
ehrenamtliche Helferinnen backen 
knusprige „Tuffelpannkauken“ in großen 
Pfannen. Das Haus Sankt Marien bietet 
selbstgebackene Plätzchen, Bastelarbe-
iten sowie Kartoffelsuppe an. Am Eine-
Welt-Stand Lathen können Waren aus 
dem fairen Handel käuflich erworben 
werden. Der Erlös dieser Aktion kommt 
dem „Brasilien-Projekt“ des Missions-
förderkreises Ober-/Niederlangen zu-
gute.

Fahrt zu einem Textilsortierwerk am 26.10.2017 

Der Entsorgungsfachbetrieb Kolping Recycling beteiligt 
sich an einem niederländischen Textilsortierwerk. Die 
Firma aus Fulda will weiter wachsen. 

Aus diesem Grund hat der Entsorgungsfachbetrieb eine 
Beteiligung an der Respect Textiles B.V. mit Sitz in Etten 
Leur (NL) erworben. Dabei handelt es sich um einen 
langjährigen Geschäftspartner, ein etabliertes Textilsor-
tierwerk mit besten Kundenkontakten nach Osteuropa, 
Westafrika und Asien. Dafür haben beide Partner in den 
Bau einer neuen, hochmodernen Produktionsstätte bere-
its im Jahr 2016 investiert. „Damit ist das gemeinsame Un-
ternehmen für die Zukunft bereits bestens aufgestellt“;  
so der Kolping Recycling-Geschäftsführer Stephan Ko-
woll. Das stetige Wachstum der letzten Jahre verlange 

auf der Kundenseite eine sichere Abnahme der gesam-
melten Ware und absolute Transparenz bei den Verwer-
tungswegen.

Die Kolping Recycling GmbH mit Sitz in Fulda ist ein zer-
tifizierter Entsorgungsfachbetrieb und seit 17 Jahren auf 
den Handel mit Gebrauchttextilien spezialisiert. Sie ist 
im alleinigen Besitz gemeinnütziger Gesellschafter des 
Kolpingwerkes und hat im Jahr 2016 ca. 15.000 Tonnen 
Gebrauchttextilien und Schuhe verwertet.

Wir werden am 26.10.17 dieses Vertragssortierwerk be-
suchen um uns über die Arbeit in einem Sortierwerk zu 
informieren. Anmeldungen bitte rechtzeitig beim Kol-
pingvorstand unter der Telefonnr. Heinz Niehaus 05933-
903060. 

KOLPING RECYCLING WILL WEITER WACHSEN.

KLEZMER-ENSEMBLE LYRA - „ICH FAHRE NACH JERUSALEM“
HEBRÄISCHE/JIDDISCHE LIEDER UND TÄNZE

Klezmer (Aussprache: ‘klεsmer) – dieses 
jiddische Wort hat als Grundidee den 
Menschen als beseeltes Musikinstru-
ment und ist im engeren Sinn ist die 
traditionelle Hochzeits- und Festmusik 
der jiddischsprachigen Juden im Os-
teuropa des 18. und 19. Jahrhunderts. 
Als Instrumentalmusik, hauptsächlich 
gespielt mit Fidl und Zimbl (also Geige 
und Hackbrett) sollte sie zunächst die 
religiöse Bedeutung der Hochzeit un-
termalen und versinnbildlichen.

Aber durch die jahrhundertelange Di-
aspora der Juden hat sie sich gewan-

delt und mit vielen anderen Musikströ-
mungen vermischt. Der Kontrabass 
und Schlaginstrumente kamen hinzu, 
später auch die so typischen Instru-
mente Klarinette und Akkordeon, die 
heute in keiner Klezmerband fehlen 
dürfen.

Auch das Ensemble Lyra hat als Instru-
mentarium diese modernere Variante, 
fühlt sich aber auch – zwei Mitglie-
der stammen aus Moldawien und der 
Ukraine – der Tradition verbunden. 
Und so hören wir in diesem Konzert 
eine bunte Mischung von Liedern und 

Tänzen aus dem reichen Repertoire 
dieser faszinierenden Musik, von der 
russische Komponist Dimitri Schosta-
kowitsch sagte: „Sie ist einzigartig! Sie 
ist so facettenreich, kann fröhlich ers-
cheinen und in Wirklichkeit tief tragisch 
sein. Fast immer ist es ein Lachen durch 
Tränen.“

Samstag, 16. September, 17:00, Haus 
des Gastes. Es wird Wein und Brot dazu 
gereicht.
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Traditionelles Zeltlager
der Kreuzbund Arbeitsgemeinschaft Emsland Mitte

„Es gibt kein schlechtes Wetter….
sondern nur nicht die passende Kleid-
ung“, sagten sich die ca. 50 Teilnehmer 
des diesjährigen Kreuzbund Zeltlagers, 
das vom 22. bis 29.07.2017 auf Hof Beel 
in Oberlangen, begleitet von regen-
reichen Tagen, stattfand.

Immer in der letzten, vollen Ferien-
woche, organisiert die Kreuzbund Ar-
beitsgemeinschaft Emsland-Mitte, eine 
Familienfreizeit für suchtbelastete Fam-
ilien. Seit 2003 findet diese, für viele 
Familien, die einzige Möglichkeit eine 
gemeinsame Familienfreizeit zu haben, 
auf dem Gelände des ehemaligen Al-
tenheimes, auf Hof Beel statt.    

Begleitet von erfahrenen Referenten 
und Familientherapeuten, wird diese 
Familienfreizeit immer zu einem tollen 
Erlebnis. Da konnte auch der Regen 
nicht dran Rütteln.

Passend zu dem diesjährigen Jahrest-
hema des Kreuzbundes “der Selbsthilfe 
ein neues Gesicht - Alte Zöpfe ab-
schneiden und Neues zulassen“, waren 
die Erlebnistage geplant. 

Vom Besuch im Freizeitpark Dankern, 

den Planwagenfahrten, den Kanu-
touren, das Pferdereiten, die Quad-
fahrten mit den „Quadkindern“, dem 
Treckerparcour, das Seilemachen, dem 
Stockbrot, den Gesprächen am Lager-
feuer und den tollen „Outdoor-Semin-
aren“, war für alle etwas dabei. 

Ein ganz besonderes Highlight ist jedes 
Jahr der Familienabend am Mittwoch. 
Alle Teilnehmer bereiten gemeinsam 
diesen Abend vor. Im Mittelpunkt steht 
dabei der Feldgottesdienst, der in die-
sem Jahr von Pastor Schneider aus 
Oberlangen, begleitet wurde. Dieser 
Wortgottesdienst ist in der Regel sehr 
emotional, weil die Zeltlagerteilne-
hmer das Jahresthema „alte Zöpfe ab-
schneiden und Neues zulassen - spür 
die Angst und mach es trotzdem“ in 
Wort und Spiel den Gästen vortragen. 
In diesem Jahr waren es über 150 We-
ggefährten mit ihren Angehörigen 
und Freunden, die zu diesem Familien-
abend gekommen waren.

Als ganz besonderen Gast durften die 
Verantwortlichen des Zeltlagers, Albert 
Schütte-Bruns, Bernd Kathmann und 
Wolfgang Gehrs, die Bundestagsab-

geordnete der CDU Gitta Connemann 
begrüßen. Begleitet vom Bürgermeis-
ter der Gemeinde Oberlangen, Georg 
Raming-Freesen und den Mitgliedern 
des Gemeinderates von Oberlangen. 
Im Anschluß an dem Wortgottesdienst 
sprach Frau Connemann den Kreuz-
bündlern ihre Hochachtung für deren 
unermütliches Engagement zur Unter-
stützung von Suchtkranken und deren 
Angehörige aus. Gerade was die thera-
peutische Begleitung der Angehörigen 
betrifft, sagte sie den Verantwortlichen 
des Kreuzbundes, der auch durch den 
Geschäftsführer des Diözesanver-
bandes Osnabrück, Benno Theisling 
vertreten war, ihre volle Unterstützung 
zu.

Die einfühlsamen Worte waren für viele 
Anwesenden Balsam auf ihre Seelen.

Im Ausklang des Familienabends, un-
terstützt durch herzhafte Dinge vom 
Grill, waren sich alle einig, dass der 
ständig steigende Zuspruch und die 
Besucherzahlen, ein Zeichen sei, nach 
wie vor auf dem richten Weg zu sein. 

Im kommenden Jahr feiert die Kreuz-
bund Zeltlagergemeinde dann ein 
kleines Jubiläum: “15 Jahre Zeltlager 
Hof Beel!“ Mal schauen wie es dann 
wird, vor allem das Wetter!
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SCHÜTZENVEREIN LATHEN- DÜNEFEHN E. V. 
RENOVIERUNG DES SAALS IN DER SCHÜTZENHALLE ABGESCHLOSSEN

Die Schützenhalle in Dünefehn ist ein 
zentraler Treffpunkt für Jung und Alt 
im Ortsteil Dünefehn. Die 29 Vereins-
schießgruppen treffen sich dort re-
gelmäßig zum Schießen und Klönen. 
Daneben nutzen Gruppen den Saal  des 
Schützenhauses z. B. für den Kinderkar-
neval, Familienfeiern, Seniorennach-
mittage und dergleichen. Die Schüt-
zenhalle dient auch als Wahllokal.

Nach einem längeren Meinungsbil-
dungsprozess hat die Generalversam-
mlung des Schützenvereins Lathen 
Dünefehn e. V. im November 2016  
entschieden,  den Saal im Schützen-
haus grundlegend zu renovieren. Die-
ses war dringend notwendig gewor-
den, da der Saal in den letzten Jahren 
sehr beansprucht wurde und von der 
gesamten Raumgestaltung nicht mehr 

zeitgemäß war.

Nach umfangreichen Planungen war 
klar, dass es ein moderner Saal in hel-
len freundlichen Farben werden sollte. 
Neben der Machbarkeit galt auch 
die Frage der Finanzierung zu klären. 
Nach Auslotung aller sich ergebenden 
Möglichkeiten, hat sich der Vorstand 
entschieden, durch Eigenleistung, 
Spenden und einen aufzunehmenden 
Kredit diesen Kraftakt zu machen.

Ein Dankeschön geht auch an die Ge-
meinde Lathen, die dieses Vorhaben 
mit 5.750 € unterstützt hat.

Hat man noch die alten Bilder vom Saal 
im Kopf, kann man sich nun von der Ar-
beitsleistung der Schützenschwestern 
und Schützenbrüder überzeugen, die 
in den letzten Monaten erbracht wurde. 

Von der Auswahl der Fliesen, über die 
neuen Akustikdecken, der neuen of-
fenen, modernen Theke, der neuen Be- 
und Entlüftungsanlage, der hochwerti-
gen modernen Bestuhlung und nicht 
zuletzt das Beleuchtungskonzept, bei 
dem sich ein Lichtspektrum für jeden 
Anlass einstellen lässt, ist man sich 
einig, dass es sich gelohnt hat.

Sollten Sie eine private Feier planen, 
können Sie den Saal vom Schützenv-
erein mieten. Wenden Sie sich bitte hi-
erzu an die  Fa. Getränke Oldiges.

Gerne nimmt der Schützenverein La-
then Dünefehn e. V. Spenden von  privat 
oder gewerblich entgegen. Konto bei 
der Volksbank Emstal eG. IBAN: DE75 
2806 9991 0004 7937 00-  Verwendung-
szweck Spende Saalrenovierung.

In diesem Jahr haben wir für den 
Ferienpass eine Waldolympiade ange-
boten, an der 22 Kinder teilnahmen. 
Gestartet wurde beim Lauftreff im 
Krankenhauswald und unter Anleitung 
von fünf Helferinnen konnten die Kind-
er an 10 Stationen ihr sportliches Tal-
ent, Geschicklichkeit und Teamarbeit 
präsentieren. Beim Tannenzapfenwurf 
und Sperrwerfen war Zielgenauigkeit 
gefragt. Ein gutes Auge und ein wenig 
Glück brauchten die Kinder beim 
Dosen abwerfen. Kraft und Ausdauer 
waren beim Nagelbrett erforderlich. Da 
konnte man gleich sehen, wer schon 
mal einen Hammer in der Hand hatte – 
und das waren nicht nur die Jungs. Ein 
gutes Gedächtnis zeigten die Kinder 
beim Gegenstände merken und auch 
über einen Baumstamm balancieren 
war für die meisten kein Problem. Das 

Schätzen von Höhe und Umfang eines 
Baumes war da schon schwieriger, ei-
nige trafen schon sehr genau, andere 
lagen weit daneben. Schnell wurden 
auch die Dinge gefunden, die nicht 
in den Wald gehören und welches 
Team war das schnellste beim Holz-
stapel umsetzen? Nach drei Stunden 
stand das Siegerteam fest: die „Wald-
forscher“ erreichten mit 114 Punkten 

den ersten Platz, dicht gefolgt von 
dem Team „Omet“ mit 111 Punkten. 
Den dritten Platz mit 87 Punkten hol-
ten sich das „Soccer-Team“ und auch 
für den vierten Platz erhielt die Gruppe 
„6 Fragezeichen“ viel Applaus für 77 
erspielte Punkte. Am Ende der Verans-
taltung gab es noch für jedes Kind eine 
Urkunde für die erfolgreiche Teilnahme.  

KFD - FERIENPASSAKTION
WALDOLYMPIADE IM KRANKENHAUSWALD
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RASPO
INSIDE

Lauftreff Lathen
Mach dich fit mit dem “Lauftreff Lathen” 
- Jeden Mittwoch ab 18.30 Uhr beim 
Lathener Lauftreff am Krankenhauswald. 

Egal wie alt oder wie fit, ob Anfänger 
oder Marathonläufer. Bei uns wird sich 
dem Tempo angepasst. Wir laufen ge-
meinsam! 

Informationen hierzu erhaltet ihr bei Paul 
Stubben unter 05933-9243342 oder per 
Mail an druckerei.stubben@t-online.de

Mutter-Kind-Turnen
Montags in der Zeit von 15:30 bis 17:00 
Uhr findet in der großen Sporthalle an 
der Melstruper Straße das Mutter-Kind-
Turnen statt. Hier können Mütter zusam-
men mit Ihrem Kind/Ihren Kinder im Alter 
von 1-3 Jahren teilnehmenund gemein-
sam turnen. 

Ansprechpartner: 
Melanie Hermes-Wolf 05933-903373 
Katrin Bahlmann 05933-923553 
Kerstin Meyer 05933-4884

U-16 Volleyballerinnen
des Raspo Lathen wird besondere Ehre zu teil
Am Montag, dem 12.06.2017,  folgten die U16 Volleyballerinnen 
des Raspo einer Einladung zum Empfang im Rathaus und durften 
sich voller Stolz in das Goldene Buch von Lathen eintragen. 

In einer kleinen, gemütlichen Feierstunden gratulierte Bürgermeis-
terin Luise Redenius Heber dem U-16 Team samt anwesendem 
Trainer, Betreuer und Eltern zum dritten Platz bei der Deutschen 
Meisterschaft im vergangenen Mai in Lohhof.  Frau Heber betonte, 
dass diese junge Mannschaft beachtliches geleistet, und vor allem 
Lathen auch über die Gemeindegrenzen hinaus positiv repräsen-
tiert hat. Ebenfalls lobende Worte wurden im Beisein einiger Sam-
tgemeindevertreter für die Eltern und Fans gefunden, welche 
gerade in Lathen dafür bekannt sind immer zu 100 % hinter ihren 
Kindern bzw. den Spielerinnen zu stehen, denn ohne diese Unter-
stützung wäre ein solcher Erfolg, wie das Erringen einer Bronzeme-
daille bei einer Deutschen Meisterschaft kaum denkbar. 

„Wenn Du gerne tust, was du tust, wirst du auch erfolgreich sein!“, 
mit diesem Zitat von Albert Schweitzer im Dankesschreiben an das 
gesamte Team überreichte die Bürgermeisterin der Mannschafts-
führerin, Emelie Siegner, ein Geschenk für die gesamte Mannschaft. 

Im Anschluss bedankten sich die U-16 Spielerinnen mit Train-
erteam recht herzlich bei der Gemeinde Lathen sowohl für das 
Geschenk, als auch für die Anerkennung & Würdigung Ihrer 
sportlichen Leistungen und die Aufmerksamkeit, welche Ihnen 
entgegengebracht wurde. 
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SOMMERFEST DES 
SV RASPO LATHEN
Noch am Vormittag schien das Wetter den 
Rasensportlern einen Strich durch die 
Rechnung machen zu wollen, doch rech-
tzeitig zum Festbeginn hörten die Nieder-
schläge auf und die Sonne war sogar das 
ein oder andere Mal zu sehen. Pünktlich 
um 18 Uhr füllte sich das Festgelände am 
Sporthaus, wo ein Getränkepavillon, ein 
zur Bühne umfunktionierter LKW der Firma 
Schlichter und ein Grillpavillon der Firma 
Gartner aufgebaut worden waren. Nach 
einer kurzen Schrecksekunde sprudelte 
das frische Pilsener aus den Zapfhähnen, 
außerdem wurden auch zahlreiche weitere 
Getränke, so auch an einer eigens eingeri-
chteten Cocktailbar. angeboten. 

An den Stehtischen konnten die Gäste ihre 
Gespräche bei einem Kaltgetränk beginnen 
und sich austauschen, während der Grill 
angeworfen wurde, um die Raspo-Gemein-
schaft mit mehreren angebotenen Grillspe-
zialitäten zu versorgen. Musikalisch beglei-
tet wurde das Fest von Beginn an durch die 
“Dottis”, eine aus Geschwistern bestehende 
Leher Band, die stimmungsvolle und beli-
ebte Klassiker zum Leben erweckt. 

In zwei Runden wurden die Mannschafts- 
und Sportlerehrungen durchgeführt. 
Zunächst wurden ab 19 Uhr die siegreichen 
Fußball-E-Jugenden und die zahlreichen 
erfolgreichen Volleyballteams ausgezeich-
net, ab 20 Uhr die zwei Tischtennisherren-
mannschaften, viele langjährige Wasser-
gymnastik- und Sportabzeichenathleten 
und schließlich die zwei Mannschaften der 
Herrenfußballer.

Nach den Ehrungen entspann sich ein 
lockeres und fröhliches Fest, dass bis in 
die Nacht währte. Die “Dottis” verzauber-
ten ihr Publikum, vor allem der gefühlvolle 
Gesang der Livemusiker hinterließ einen 
tiefen Eindruck, so dass die Rasensportler 
die Geschwister zum Schluss nicht mehr 
von der Bühne lassen wollten. Insgesamt 
konnten die ca. 150 Anwesenden auf dem 
Sportgelände einen angenehmen Abend 
genießen und sich an den Erfolgen des Ver-
eins ein weiteres Mal erfreuen.

Bärbel Hanspach
Die Adresse für Hauswirtschaft & Büroreinigung
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SPORT

SV Fortuna Fresenburg
startet mit neuem Trainer in die Saison
Passend zur Vorbereitungsphase stellte der Verein 
Trainer Werner Fokken als Nachfolger für die zum 
Saisonende ausgeschiedenen Trainer Hans Hermann 
Brand und Bernd Voss vor. Der gebürtige Twister hat 
bereits die Herrenmannschaft des SC Osterbrock und 
die zweite von Grenzland Twist trainiert. Der C-Lizen-
zinhaber hat in seiner aktiven Laufbahn als Spieler 
die Schuhe für seinen Heimatverein Grenzland Twist 
geschnürt und dort alle Höhen und Tiefen auf Bezirk-
sebene miterlebt.

Der 58-jährige Fokken erhofft sich zum Saisonende 
einen gesicherten Mittelfeldplatz seines neuen 
Teams, jedoch muss er mit einem sehr dünnen Kader 
auskommen, da mit Tim Schmitz (Eintracht Neulan-
gen) nur ein Neuzugang und mit Jens Schulte (Alte 
Herren) und Sebastian Ahrens (BW Dörpen II) zwei 
Abgänge zu verzeichnen sind.

Nächster Blutspendetermin des 
SV Fortuna Fresenburg
Es ist wieder soweit. Am 10.10.2017 findet ab 16:30 
Uhr die nächste Blutspende im Haus Rüschen Düthe 
- Fresenburg statt.

Wie immer wird Angela Holtermann zusammen mit 
Ihrem Team ein herzhaftes Buffet zaubern, um nach 
der Spende deftig schlemmen zu können.

Als hoch vom Sofa und getreu dem Motto:   
„Hab Mut! Spende Blut!“

Schützenverein Neulangen
Jugendvergleichsschießen
Der Schützenverein Neulangen veranstaltet am Sam-
stag den 02.09.2017  auf dem Schießstand in Nieder-
langen Siedlung das diesjährige  Jugendvergleichss-
chießen (Jugendolympiade) der Schützenvereine 
Neulangen, Oberlangen und Niederlangen. 

Es sind alle Jugendliche, im Alter zwischen 16 und 30 
Jahren, der Orte Niederlangen-Siedlung / Oberlan-
genmoor, Niederlangen und Oberlangen, herzlich 
eingeladen. 

Start 15.00 Uhr Schützenverein Neulangen.

Für das leibliche Wohl, auch nach der Siegerehrung 
wird gesorgt.

Anmeldung über die teilnehmenden Schützenver-
eine oder der Landjugend.

Seit vielen Jahren sind wir für unsere Kunden und Mitglieder der starke und

zuverlässige Partner vor Ort. Jeden Tag werden unsere Zuverlässigkeit, Flexibilität,

Beratungskompetenz und Kundenorientierung erneut auf die Probe gestellt. Doch wir

treten immer wieder gerne den Beweis an, warum wir für die Region und unsere

Kunden der richtige Partner sind.

An unseren Tankstellen Lathen, Emmeln, Haren, Altenberge und Aschendorf

versorgen wir Sie mit hochwertigen Qualitätskraftstoffen und sorgen so täglich für

Ihre Mobilität. In unseren Shop´s erhalten Sie neben leckeren, frischen und regional

hergestellten Brot und Backwaren auch viele Artikel für den täglichen Bedarf.  

Für die PKW-Pflege stehen Ihnen an einigen Standorten Waschanlagen mit Sauger-

und Pflegeplätzen zur Verfügung, hier können Sie Ihrem PKW zu neuem Glanz

verhelfen. Damit es immer wie geschmiert läuft erhalten Sie bei uns natürlich auch

hochwertige Qualitätsschmierstoffe namhafter Hersteller.

Schauen Sie zum Schützenfest in Lathen vorbei und genießen auf der Terrasse ein

leckeres Stück Kuchen mit einer Tasse Kaffee oder Tee. Alles frisch und regional!

                 Raiffeisen Emsland-Nord GmbH

      Sögeler Straße 2 – 49777 Klein Berßen
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Liebe Kunden, liebe Patienten,

am 1. Juli 2017 habe ich, Alexandra Hebbelmann, die 
Brunnen-Apotheke von meinem Vater, Hermann Eiken, 
übernommen.

Ich freue mich, für Sie als Ihre Apothekerin vor Ort zur Ver-
fügung zu stehen und bitte Sie, uns auch weiterhin Ihr 
Vertrauen zu schenken.

Wahlweise können Sie Ihre Medikamente auch online bei 
uns bestellen. Wir reservieren diese sofort für Sie oder 
bringen Ihnen Ihre Medikamente bei Bedarf gerne nach-
mittags nach Hause.

Für die Bestellung kontaktieren Sie unsere Homepage: 
www.brunnen-apotheke-lathen.de 

Ihre Alexandra Hebbelmann

Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie, Homöopathie 
und Naturheilverfahren.

BRUNNENAPOTHEKE 
INFORMIERT

Lathener
Wochenmarkt
TOP-Angebote für den 30.08.2017
Jeden Mittwoch von 08:30 bis 12:30 Uhr
auf dem Erna-de-Vries-Platz 7 in Lathen
Honig – Kleidung – Fisch – Geflügel –  
Waren aus fairem Handel – Kartoffeln – Eier  

Schauen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Rotbarschfilet
1,99 € / 100g

Geräucherte 
Makrelen
3,50 € / Stück

Fischfeinkost  
S. Paul

Kaffee-Sahne- 
Bonbons 

1,50 € / Packung

Eine-Welt-Stand 
Lathen

Ebenso freuen sich Frischgeflügel Feldhaus (8 bis 13 Uhr), 
der Honigstand Heusler und der Stand Bekleidung Butt 

auf ihren Besuch.

Seit nunmehr über 16 Jahren werden jeden Mittwoch von 
ehrenamtlichen Helferinnen fair gehandelte Waren auf 
dem Lathener Wochenmarkt verkauft. Leider gibt es kein-
en einheitlich Namen mit Wiedererkennungswert für den 
Verkaufstand.

Die Bezeichnungen für den Verkaufswagen gehen von Eine-
Welt-Stand, Eine-Welt-Wagen, Dritte-Welt-Stand, Agenda-
Wagen, Fairer Handel-Stand, …

Dies soll geändert werden. Das Team des Verkaufstandes 
ruft zu einem Wettbewerb auf.

Wie soll sich zukünftig der Verkaufstand mit 
fair gehandelten Waren auf dem Lathener 
Wochenmarkt nennen?

Ideevorschläge mit Namensangabe können bis zum 
15.09.2017 bei der Samtgemeinde Lathen, Andrea Sch-
mees, andrea.schmees@lathen.de, 0 59 33 / 66 35, einge-
reicht werden. 

In der Jury sitzen die Helferinnen des Verkaufswagens. 
Sie treffen die Entscheidung für den neuen Namen. Der/
Die Ideengeber/in erwartet ein Geschenk aus dem fairen 
Handel.

Wettbewerb
Neuer Name Gesucht

Lathener Blättken / Ausgabe 04 · 201722



Firmenjubiläen 
10-jähriges Bestehen der Tischlerei G. Ahrens
Die Tischlerei G. Ahrens im Industriepark an der A 31 in Nieder-
langen feierte sein 10-jähriges Betriebsjubiläum. 

Im Februar 2007 machte sich Günter Ahrens mit einer Tischlerei 
an der Kapellenmoorstraße in Niederlangen selbständig. Nach 
kurzer Zeit wurden die Räumlichkeiten zu klein, es musste eine 
andere Lösung gefunden werden, so Günter Ahrens. Die Ein-
weihungsfeier am neuen Standort an der Ottomeyerstraße im 
Industriepark an der A 31 in Niederlangen fand im April 2012 
statt. Seit der Selbständigkeit bildete der Betrieb Ahrens sieben 
Auszubildende aus. 

Zum täglichen Geschäft der Tischlerei G. Ahrens gehören die 
Tischlerarbeiten im Bereich Innenausbau, Möbelbau, Türen und 
Fenster. Neben diesen typischen Leistungen und der Lieferung 
sowie Montage von Bauelementen hat sich die Firma auf die 
Erstellung von Ganzglas-Systemen spezialisiert. Seit neuesten 
gehört auch die Fahrzeugeinrichtungen im Schwerpunkt BF3 
und BF4 zu dem Leistungen der Tischlerei G. Ahrens.

10-jähriges Bestehen der Tischlerei G. Ahrens aus Niederlangen. 
Im Bild v.l. Firmeninhaber Günter Ahrens und Ehefrau Karina, 

stellv. Obermeisterin Doris Dirxen, Bürgermeister Hermann Albers, 
Gemeinde Niederlangen.

Der Gäste-Info-Service der Gemeinde Lathen bereitet 
die Neuauflage der Broschüre „Gastgeber 2018“ vor. 
Diese Broschüre ist eine sehr attraktive Werbeplatt-
form und bietet nicht nur eine „Tabelle mit Übernach-
tungsmöglichkeiten“ sondern stellt insbesondere auch 
die Samtgemeinde Lathen vor. 

Mit einer Auflagenhöhe von 4000 Exemplaren und ei-
nem weitgefächerten Streufaktor wie: Messen und Aus-
stellungen, Versand, Einzelhandel, Firmen, Mailings an 
Busunternehmen und Reiseveranstalter, Werbekampag-

nen in verschiedenen Städten 
und benachbarten Tourist – 
Infos findet Ihre Anzeige viele 
Leser/innen. 

Die Gestaltung und Verteilung ist ein Service der Ge-
meinde Lathen. Um eine attraktive Infobroschüre zu ge-
stalten, sind wir auf Ihr Interesse und Ihre Hilfe angewi-
esen. Machen Sie mit! 

Um rechtzeitig für 2018 präsent zu sein, nimmt der 
Gäste-Info-Service Lathen Ihre Anzeige bis zum 
15.09.2017 entgegen. 

GASTGEBER LATHEN 2018

25 Jahre Tischlerei Kampen
Mit einer tollen Feier im Firmengebäude der Tischlerei 
Kampen wurde das 25 jährige Betriebsjubiläum gebüh-
rend gefeiert. Unter zahlreichen geladenen Gästen hielt 
Martin Kampen einen Rückblick der letzten 25 Jahre und 
zeigte sich zufrieden gegenüber der positiven Entwick-
lung des Unternehmens. Die Marketing- und Tourismus-
genossenschaft wünscht weiterhin viele erfolgreiche 
Jahre und alles Gute zum Jubiläum!

Über Anzeigenpreise und 
Werbemöglichkeiten 

informiert der

Gäste-Info-Service Lathen
   05933-6647

   gis@lathen.de



 

Fräulein Wunderlich Festival, Hilter Mühle (Kartenvorverkauf bereits gestartet)

Kirmes in Lathen

Jugendvergleichsschiessen (Jugendolympiade), Neulangen, 15:00 Uhr

Weinfrühshoppen, Hilter Mühle, ab 11:00 Uhr (Kartenvorverkauf gestartet)

Dreschfest, Hilter Mühle, ab 11:00 Uhr

Öffentliches Preisschiessen, Lathen-Wahn, ab 19:00 Uhr

„Tag der offenen Tür“, Amtsgericht Meppen, ab 11:00 Uhr

Klezmer Ensemble Lyra „Ich fahre nach Jerusalem“, Haus des Gastes, 17:00 Uhr

Hundeschwimmen, Freibad, ab 11:00 Uhr 
(Angebot nur in Verbindung mit offizieller Schliessung des Badebetriebes)

Kartoffelfest, Lathener Wochenmarkt, ab 10:00 Uhr

SEPTEMBER

Veranstaltungskalender
01. - 03.09.

02. - 04.09.

02.09.

09.09.

09.09.

09. & 16.09.

10.09.

16.09.

23.09. 

27.09.

Herbstfest Helping Hands, Industriegebiet Mühlentannen, ab 15:00 Uhr

Blutspenden des SV Fortuna Fresenburg, Haus Rüschen, ab 16:30 Uhr

Frühshoppen des Heimatverein Fresenburg, Haus Rüschen, ab 11:00 Uhr

Bürgerschützenverein Lathen, Seniorentreffen in der Schützenhalle, 15:00 Uhr

RASPO Lathen Preisdoppelkopf (öffentlich), Sporthaus Lathen, ab 19:30 Uhr

OKTOBER

01.10.

10.10.

22.10.

28.10.

30.10.

Öffentliches Preisschiessen, Schützenhalle Lathen, 18:00 Uhr

Bauherrenseminare „Umbau & Sanieren“, Haus des Gastes, 18:00 Uhr

Bauherrenseminare „Umbau & Sanieren“, Haus des Gastes, 18:00 Uhr

NOVEMBER

04.11.

09.11.

15.11.

Schützenschnur- und Plakettenschießen

Platzreinigung

Kranzniederlegung

SCHÜTZENVEREIN OBERLANGEN

20.10.

12.11.

19.11.
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Fräulein Wunderlich Festival, Hilter Mühle (Kartenvorverkauf bereits gestartet)

Kirmes in Lathen

Jugendvergleichsschiessen (Jugendolympiade), Neulangen, 15:00 Uhr

Weinfrühshoppen, Hilter Mühle, ab 11:00 Uhr (Kartenvorverkauf gestartet)

Dreschfest, Hilter Mühle, ab 11:00 Uhr

Öffentliches Preisschiessen, Lathen-Wahn, ab 19:00 Uhr

„Tag der offenen Tür“, Amtsgericht Meppen, ab 11:00 Uhr

Klezmer Ensemble Lyra „Ich fahre nach Jerusalem“, Haus des Gastes, 17:00 Uhr

Hundeschwimmen, Freibad, ab 11:00 Uhr 
(Angebot nur in Verbindung mit offizieller Schliessung des Badebetriebes)

Kartoffelfest, Lathener Wochenmarkt, ab 10:00 Uhr

Herbstfest Helping Hands, Industriegebiet Mühlentannen, ab 15:00 Uhr

Blutspenden des SV Fortuna Fresenburg, Haus Rüschen, ab 16:30 Uhr

Frühshoppen des Heimatverein Fresenburg, Haus Rüschen, ab 11:00 Uhr

Bürgerschützenverein Lathen, Seniorentreffen in der Schützenhalle, 15:00 Uhr

RASPO Lathen Preisdoppelkopf (öffentlich), Sporthaus Lathen, ab 19:30 Uhr

Öffentliches Preisschiessen, Schützenhalle Lathen, 18:00 Uhr

Bauherrenseminare „Umbau & Sanieren“, Haus des Gastes, 18:00 Uhr

Bauherrenseminare „Umbau & Sanieren“, Haus des Gastes, 18:00 Uhr

Öffentliches Preisschiessen Düthe-Fresenburg 

Öffentliches Preisschiessen Kathen-Frackel 
 

Schiessgruppenfest, Schützenhalle Dünefehn, 20:00 Uhr

SCHÜTZENVEREIN DÜNEFEHN

23. & 30.09. 
01. & 07.10.

14. & 15.10. 
21. & 22.10. 
28. & 29.10.

28.10.

Schützenschnur- und Plakettenschießen

Platzreinigung

Kranzniederlegung

Am 15.09.2017 ab 18.00 Uhr geselliger 
Abend der Kreis-AG im Clemenswerther Hof 
in Sögel.  Das Programm beinhaltet einen 
unterhaltsamen Vortrag zum Thema „Unser 
Gesicht – die kleinste Bühne der Welt“ und 
eine Modenschau der Fa. Funke Mode & Textil, 
Sögel.  Im Eintrittspreis von 20,00 € ist auch ein 
kleiner Abendimbiß enthalten. Anmeldung 
nur gegen Erwerb der Eintrittskarte bei allen 
Vorstandsmitgliedern. Ab 16.30 Uhr bieten 
wir eine Fahrtmöglichkeit vom Erna-de-Vries 
Platz, die zusätzlich abgerechnet wird.

LANDFRAUENVEREIN LATHEN

Am 05.10.2017 haben wir in einer öffentlichen 
Veranstaltung Frau Erna-de-Vries zu Gast. Als 
eine der letzten Zeitzeugen wird Sie über 
die Judenverfolgung und den Holocaust 
berichten. Der kostenlose Abend beginnt um 
19.00 Uhr im Haus des Gastes. Bitte sprechen 
Sie Verwandte, Freunde und Bekannte an,  
damit genügend Publikum den Erzählungen 
von Frau de Vries folgt. Anmeldung bis zum 
30.09.2017 bei allen Vostandsmitgliedern.
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